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Den Kalfaktern aller Stäube unb Hattonen.
reff td) eud) bjer, wo braoe 2ïïenfd)cn nx>bnett?

Kalfakter ihr, Dermàlebeite Drohnen

(Klaubt, Cröpfe tlir, es möd]f euch jemals glücfen'j

gu errtten auf bem ^elb ber Republiken?

gum Ceufel mit ber Parafttenbrut,
Die fyeimlid) frißt ber Arbeit ebles (Sut,

Die fidj nom ^leift ber 3rar>en ' gierig mäftet,

2ïïit ^aulbrut bas gefnnbe Polf oerpejîet!

Creff' tcb eud) bter, am (Topf bes armen Kttecr/tes

Rafym ftebjenb, fjöfynenb, trot$ bes guten Reddes!

3lutfauger, platpoll aufgeblaf'ne geefen

herunter in ben Staub, ben mögt ihr fcfymecfeu,

fjeraus aus eitern golb'nen Drad)enböl)len,

habgierig beißbung'rige RTammonsfeelen

in Ritter Sankt <5eorg nabt ftablberr>ebrt

llnb Rlenfd) enred)t nennt ftd) fein flammenb Sdnucrt.

(5 ered)tigf eit beißt feine Rüftuug gut,

IPab-rbeit bes Sd)iibes Demantftaminenglutb
Die Canje, .5 r e i b e i t fprübt bas ^eu'r St. (Eimes

Perlt unft nennt ftd) bie gier ber ftarfen fjelmes -
Das Sd)lad)trofj aber beißt bie 2TI en f d)en liebe,
(DbjfV §md}t unb «Zabel folgt es eblem Criebe.

llnb Roy uttb Retter, ebel auserlefen,

Sie geb/n jufammen roie ein lEittjelnmefen

fjie ITT enfd) en würbe! tönt ber Schlachtruf laut,

Dem nn'iften Dradjen (Egoismus" graut

2lttf feine taufenb Köpfe flammt ber Sturm

ßctyf bin! bu erjüerfiucbter üa^elrourm;
5abr ctb jum allertieffren Sd)lunb ber fjölle!
Sieg! RïenfcfyfyeU Steg! braust rn'n bes 3ur*cIs tüelle.

Cflftet ben fjelm, fjerr Ritter, ftellt eud) cor:
,,3d) bin bic gufunft auf bas golbne CEf)or!"

F. R
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Den Aalfaktern aller Stâìide und Nationen.
reff' ich euch hier, wo brave Menschen wohnen?
Kalfakter ihr, vermaledeite Drohneu!

Glaubt, Tröpfe ihr, es möchf euch jemals glücken^

Zu ernten auf dem Feld der Republiken?

Zum Teufel mit der j)arasiwàut,
Die heimlich frißt der Arbeit edles Gut,
Die sich vom Fleiß der Braven gierig mäsiv't,

Mit Faulbrut das gesunde Volk verpestet!

Treff' ich euch hier, am Topf des armen Knechtes

Rahm stehlend, höhnend, trotz des guten Rechtes!

Blutsauger, platzvoll aufgeblas'ne Zecken -
Herunter in den Staub, den mögt ihr schmecken, -
Heraus aus euern gold'nen Drachenhöhlen,

Habgierig heißhung'rige Mammonsseelen!

Lin Ritter Sankt Georg naht stahlbewehrt - -

Und Menschenrecht nennt sich sein flammend Schwert,

Gerechtigkeit heißt seine Rüstung gut,

Wahrheit des Schildes Demantflammengluth
Die 5anze, Freiheit! sprüht das Feu'r St. Llmes

Vernunft nennt sich die Zier der starken Helmes -
Das Schlachtroß aber heißt die Menschenliebe,
Ohn' Furcht und Tadel folgt es edlem Triebe.

Uud Roß und Reiter, edel auserlesen,

Sie geh'n zusammen wie ein Linzelnwesen

Hie Menschenwürde! tönt der Schlachtruf laut,

Dem wüsten Drachen Egoismus" graut

Auf seiue tausend Röpfe flammt der Sturm

Fahr' hiu! du erzverfluchter Tatzelwurm;
Fahr ab zum allertiefsten Schlund der Hölle!
Sieg! Menschheit! Sieg! braust hin des )ubels tvelle

lüftet den Helm, Herr Ritter, stellt euch vor:
,,^ch bin die Zukunft auf das goldne Thor!"
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